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Der Kreis
Le Cercle

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE

August/Aoüt 1947 No. 8 XV. Jahrgang / Ann6e

Vorfreude

Oh, dieser Sommer wird voll Klängen sein!
Schwer atmen deine Blumen durch den Raum:
Ich schlürfe ihren Duft wie Ambra ein.
Noch ungeborene Tage sind wie Traum.
0 Tage, die uns Abenteuer bringen,
Die heute schon in meinem Blute singen:
Von trunkenen Sommerhimmeln, kühlen Nächten,
Verzücktem Tod in gluterfüllten Schächten.

In fernste Fernen mächt ich Kraft verschenken,
Voll wölbt sich einem Glück die Brust entgegen,
Mag nicht des Nüchternseins dahinter denken,
Das jedem Taumel lauert allerwegen.
Komm, luftwärts über Dünste aufzuschweben!
Und war's auch oft, dies Gaukelspiel und Dichten,
Erinnerung für Wintertag zu schichten:

Will ich doch dieses Sommerglühen leben!!

Olaf

Aus „Der bekränzte Silen", Verse des antiken Eros.
Paul Stegemann Verlag, Hannover. 1919.
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